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Thema:  Was möchte ich als Christ in diesem Jahr alles bewegen?  
 

Jugend, Wob, 17.01.2010 
1. Was hast Du für einen Traum?  
Ihr habt die letzten Jugendstunden einiges über Ziele gehört. Darf ich fragen, wer 
sich in den letzten zwei Wochen konkret Ziele gesetzt hat? 
 
2. Geschichte vom Pferdepflüsterer 
 

Vorlesen aus Bibel! 
Matth. 25,21 
Recht so, du tüchtiger und treuer Knecht, du bist über wenigem treu 
gewesen, ich will dich über viel setzen; geh hinein zu deines Herrn 
Freude! 

 
Ich freu mich darüber, wenn ich mal vor Gott stehe und er mir genau das 
sagen wird: „WOW, das hast Du gut gemacht. Du warst fleißig, Du hast Dir viel 
Mühe gegeben. Lass uns nun richtig feiern. Komm rein und freu Dich mit mir!“ 
Ich möchte, dass ihr mit dieser Einstellung lebt.  

 
 
3. Bibelstelle: von den Talenten! Wer einen Traum hat, wer Ziele hat, der 

lebt und gebraucht auch seine Gaben.  
 

4. Was für Ziele habt ihr? Welchen Traum habt ihr? 
 
ZIELE müssen:  
    machbar 

    messbar 
    motivierend sein 
BEISPIELE dafür anhand deiner Lebenshütte! Beispiele für keine Ziele! 
 
PRINZIP DER SCHRIFTLICHKEIT: Schreibt EURE ZIELE AUF! 
Beispiele für Ziele aus verschiedenen Lebensbereichen! 
 
Was habe ich mir für dieses Jahr für Ziele gesetzt? 

- 1x die Woche zu joggen, 50LG/Tag, um mich fit zu halten 
- Das Projekt Matthäus 25 bewusst leben, d.h. jeden Tag zu fragen: Wie 

kann ich HEUTE Jesus dienen? Und viele Menschen dazu motivieren! 
- Mindestens 10 Menschen zum Gottesdienst einladen, so dass sie auch 

kommen. 
- Mit für verfolgte Christen einsetzten, Infomaterial monatlich lesen 
- Regierungen anschreiben (1 Brief pro Monat), damit gefangen Christen 

freigelassen werden. 
- 1 Mal die Woche Helene eine Massage geben.  
- 10 junge Leute coachen 
- 20% von meinem Einkommen für das Reich Gottes und hilfebedürftigen 

Menschen geben 
- Mich jeden Monat am Ende des Monats mit meiner Frau zurückziehen 

und über meine Ziele und Träume nachdenken.  
- 3 alte Freunde aus Schule und Studium kontaktieren und Freundschaft 

pflegen.   
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5. Bibelstelle: Matthäus 25!  VISION vermitteln (hier bezieht Vitali sich auf seine 
Predigt vom 27.Dezember 2009, bei Interesse auf Gemeindehomepage runterladen oder 
Technik fragen). WER HAT SCHON ANGEFANGEN, DAS UMZUSETZEN?  

 
Nicht auf das, was wir mal so gesagt und geglaubt haben wird es am 
Ende ankommen, sondern auf das, was wir getan haben. Denn unser 
Glaube äußert sich im Tun. Das, was Du glaubt, das tust Du auch.  

 
Wir sind etwa 50 Leute in diesem Raum. Das Jahr hat noch 348 Tage. Wenn jeder 
von uns an jedem Tag sich überlegt, wie er Jesus dienen kann und einem anderen 
Menschen, es kann ein Verwandter, der Nachbar oder jemand aus einem anderen 
Land sein, ein Schulfreund oder der Arbeitskollege. Wenn jeder sich überlegt, einem 
Menschen etwas Gutes zu tun, dann wären es 348 mal 40 (50) (60) gute Taten im 
Jahr 2010. Das wären insgesamt 13.920 (17.400) [20.880] Dinge, ganz bewusst für 
Jesus getan werden. Das wäre doch genial. Wer findet diese Idee schlecht, der 
möchte sich doch melden? Super! Wir probieren das mal 100 Tage aus und 
Tauschen uns dann aus, was für Erfahrungen wir dabei gemacht haben. Das Projekt 
heißt: „Wie kann ich heute Jesus dienen?“ Das können wir täglich in unser Gebet 
einbinden und Jesus bitten, uns die Augen dafür zu öffnen, wie wir ihm dienen 
können. Wir wollen es ganz bewusst für Jesus tun. Wir wollen ganz bewusst unseren 
Glauben leben. Der 11. April 2010 ist der Sonntag, an dem etwa 100 Tage 
vergangen sind und da bin ich auf viele Erlebnisse und auf einen Austausch über 
Eure Erfahrungen gespannt. Ihr dürft euch auch gerne per Email mitteilen. Ich freu 
mich darauf. Ich freue mich auf Ideen, die euch dabei kommen werden. Das soll ein 
Lebensstil werden von uns.  

 
Beispiele für Dinge im Sinne von Jesus:  

• Schickt mal Menschen eine Ermutigungskarte, von denen ihr 
wisst, dass sie sich über eine freuen werden, weil sie leiden: 
z.B. Stumpps, Gründwalds, mein Bruder in Lüneburg, der Mutter 
Krein, die Kinder von Kreins usw. 

o Interessiert euch für verfolgte Christen, ich habe von open doors 
infos rausgelegt. Schreibt die Kinder an. Mensche, die gefangen sind. 

o Tut Gutes, setzt euch für die Außenseiter in der Schule in, auf eurem 
Arbeitsplatz. 

o Ermutigt euch untereinander 
o Besucht Leute im Krankenhaus, wenn ihr erfahrt, dass jemand von 

euren Bekannten oder aus der Gemeinde im Krankenhaus ist  
o Oder Kranke zu Hause besuchen 
o  Tut Gutes 
o Gebt großzügig von dem, was Gott Euch gibt für das Reich Gottes 

und für Menschen, die es brauchen 
o Beschenkt Menschen mit Freundlichkeit! 
o Unterstützt eine Waisenkind 
o Sprecht untereinander darüber, wie man Jesus dienen kann und was 

ihr für Ideen dafür habt. 
 
 
 

6. Was möchtest Du in diesem Jahr als Christ erreichen? 
Beispiele:   

• Mindestens 10 Leute in zur Jugendstunde oder 
Gottesdienst einladen 

• Das Projekt Matthäus 25 aktiv leben 
• Jeden Tag 20 Minuten Zeit für Stille mit Gott nehmen 
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Beispiele für Ziele in verschiedenen Lebensbereichen nennen!  
 
Was zeichnet Dich als Menschen aus? Was zeichnet uns als Jugend 
aus? Was zeichnet uns als Gemeinde aus? 

    
 
Überleitung zum Film: Was kann ich schon machen? Ich kann so wenig. Ich 
habe wenig Fähigkeiten. Leute! Ihr seid begabt! Wenn ihr nur wüsstet, was 
Gott durch Euch bewegen kann!  
 
Wer kennt SUSANE Boyle? Nach dem heutigen Abend wird sie hier jeder 
kennen. Und ich hoffe, dass Sie euch motiviert, Eure Ziele und Träume im 
Leben mit Jesus zu entdecken!  
 
Eine etwas seltsam aussehende Frau, würdet ihr sagen. Was kann die wohl 
bewegen? Aber sie lebt ihren Traum.  
 
7. Video: Susann Boyle 

 
Wer kennt Nick Vujicic? 

 
8. Video: Nick Vujicic  

 
 

8. Praktische Anwendung. „Selbsthilfegruppen“. 
Sagt euch gegenseitig eure Ziele und TRÄUME! Ermutigt euch gegenseitig 
für neue Ziele! 

 
Coaching von mir als Angebot für 5 Leute. Kommt auf mich zu. Sprecht 
über Eure Ziele und gemeinsam werden wir die erreichen.   

 
Matth. 25,21 

Recht so, du tüchtiger und treuer Knecht, du bist über wenigem treu 
gewesen, ich will dich über viel setzen; geh hinein zu deines Herrn 
Freude! 

 
Das wird Gott am Ende meines Lebens zu MIR sagen. Darauf freu ich mich! 
Und das wird Gott am Ende Deines Lebens zu DIR sagen!  
 
Lasst uns zusammen reinhauen und alles tun, um sein Reich zu bauen. Seinen 
Willen zu tun. Menschen zu lieben. Viel zu geben.  


